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Diese Zeitschriften sind im grossen Saal der Schulausstellung
als Lesestoff aufgelegt und werden jahrgangsweise eingebunden und
der Bibliothek einverleibt, rieben den Zeitschriften sind deutsche
und französische Konversationslexika als eiserner Bestand des

Lesezimmers, die den Lesern Auskunft erteilen.

Unsere Luftschiffe.

Die Schule soll sich auch mit den modernsten Errungenschaften
befassen, deshalb sind in der Schulausstellung vier Typen von Luft-
scbiffmodellen : Hydroplan, Bleriot, Bumplcrtaube und Torpedo zu
sehen, nämlich Modelle, welche wirklich fähren. Natürlich hat die

Jugend dafür ein lebhaftes Interesse und die Schüler dürfen die

Modelle nicht nur sehen, sondern alle Bestandteile messen. Diese Fahrzeuge

sind nicht nur ein beliebtes Spielzeug, sondern ein vorzügliches
Selbstbeschäftigungsmittel, weil der Knabe, der ein Luftschiff erstellt,
viel genauer seilen uml aroeiten muss, um seinen Zweck zu erreichen,
als bei irgendeiner andern Arbeit.

"Wie ein solches Luftschiff, das fliegt, erstellt werden kann, zeigt
der Aussteller, Herr Mechaniker Utz in Bern, bei dem das Material
erhältlich ist, in folgender Erklärung.

Für die Jugend.

Eine kurze Anleitung zum Selbstbauen von Flugzeugmodellen.

Während man in den Schulen im Physikunterricht den neuen

Erfindungen der Technik so gut als möglich zur Seite gegangen ist,
bat man ein Gebiet, das Flugproblem, übergangen. Die Gründe hierfür
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